
KONTAKT

Wohnungslosenhilfe
Hansastraße 6 | 59425 Unna
Tel.: 0 23 03 - 210 03 oder 210 09
Fax: 0 23 03 - 77 25 46

Beratungsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr, nachmittags nach Vereinbarung
E-Mail: beratungsstelle@caritas-unna.de

Tagesstätte:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 9 bis 16.30 Uhr, Mittwoch von 12 bis 16.30 Uhr, 
Freitag von 9 bis 14 Uhr
E-Mail: tagesstaette@caritas-unna.de

Ambulant Betreutes Wohnen:
Ansprechpartnerin: Anne Witte
Tel.: 0 23 03 - 23 80 67
E-Mail: witte@caritas-unna.de

Übernachtungsstelle für wohnungslose Männer
(ganzjährig geöffnet)
Kamener Straße 125 | 59425 Unna
Tel.: 0 23 03 - 258 50 43

Die Arbeit der Beratungsstelle und 
des ABW wird vom LWL gefördert.

Anbieter: Caritasverband für den Kreis Unna e.V. 
Höingstraße 5 -7 | 59425 Unna

Menschen ohne Krankenversicherung oder solche, die 
den Weg in eine normale Arztpraxis nicht wagen, fin-
den Hilfe in der „Sprechstube Hansastraße“.

Die „Sprechstube“ ist ein gemeinsam mit dem Christ-
lichen Klinikum Unna (CKU) realisiertes ärztliches Be-
ratungs- und Behandlungsangebot, das in der Regel 
vierzehntägig mittwochs nachmittags Menschen in 
den Räumen der Caritas- Wohnungslosenhilfe zur Ver-
fügung steht. Die Nutzerinnen und Nutzer können auf 
Wunsch anonym bleiben und müssen keinen Versi-
cherungsschutz nachweisen. Einfache Erkrankungen 
werden hier vor Ort behandelt. Bei schwereren Leiden 
koordinieren die Ärztinnen und Ärzte weitergehende 
Behandlungen bzw. Diagnosen im CKU.

AUFSUCHENDE SOZIALARBEIT

Wenn die Hilfe zu einem frühen Zeitpunkt einsetzt, kann 
Wohnungslosigkeit oft verhindert werden. Im Rahmen 
eines durch den Diözesancaritasverband geförderten 
Projekts leisten wir aufsuchende Sozialarbeit – oft auch 
Streetwork genannt. Diese Unterstützung fängt an, be-
vor Hilfesuchende die Beratungsstelle besuchen – sie 
kommt zu den Menschen, die unter existenzbedrohen-
den Schwierigkeiten leiten.

 

Zudem gestalten wir mit dem Projekt die Abläufe und 
das Zusammensein in der Übernachtungsstelle für woh-
nungslose Männer. Der Sozialarbeiter ist hier ein fester 
Ansprechpartner für die Männer.

Ansprechpartner:
Hartmut Veit
Telefon: 0 15 25 -162 55 92
E-Mail: veit@caritas-unna.de

Wohnungslosenhilfe

Wege in ein 
selbstbestimmtes Leben



SICHERN. BERATEN. 
LANGFRISTIG HELFEN.

Wohnungslosigkeit ist ein wachsendes Problem, das je-
den treffen kann. Betroffene leiden meist unter vielfältigen 
Beeinträchtigungen, die sie allein nicht mehr bewältigen 
können. Hier greifen die Angebote der Wohnungslosenhil-
fe des Caritasverbandes für den Kreis Unna e.V.

Seit über 30 Jahren helfen wir wohnungslosen oder von 
Wohnungslosigkeit bedrohten Menschen mit Beratung, 
Betreuung, Begleitung und Unterstützung. Unser Zugang 
ist ebenso professionell wie menschlich und zielt stets 
darauf ab, Betroffenen den Weg in ein möglichst selbst-
bestimmtes Leben zu ebnen. 
Dafür unterhalten wir über Jahrzehnte etablierte Angebote:

BERATUNGSSTELLE

In der Beratungsstelle wenden wir uns an Menschen, 
die ihre Wohnung bereits verloren haben oder davon be-
droht sind. Die Hilfen umfassen praktische Erstmaßnah-
men ebenso wie langfristige Beratungsangebote:

•	Erlangung	und	Sicherung	einer	Unterkunft

•	Sicherung	von	Einkünften

•	Zugang	zum	Sozialsystem	und	Vermittlung	
	 von	bedarfsgerechten	Hilfen

•	Beratung	in	den	individuellen	Lebenslagen

•	Wege	aus	der	sozialen	Isolation

•	postalische	Erreichbarkeit

•	Entwicklung	von	Lösungskompetenz	
	 und	Bewältigungsstrategien

AMBULANT BETREUTES WOHNEN 

Das Ambulant Betreute Wohnen soll Menschen Schritt 
für Schritt befähigen, wieder einen „normalen“ selb-
ständigen Alltag in der eigenen Wohnung zu bewältigen. 
Dafür begleitet der Dienst Betroffene bei der Haushalts-
führung, Behördenangelegenheiten, der Einhaltung von 
Zahlungsverpflichtungen und anderen lebenspraktischen 
Aufgaben, die zu einem selbstbestimmten Leben  gehö-
ren. Das Ziel sind langfristig gesicherte Wohnverhältnisse 
ohne fremde Hilfe. 

Die Schwerpunkte des Ambulant Betreuten Wohnens 
im Überblick:

•	Haushalt	einrichten

•	Hilfestellungen	geben	im	Bereich	der	Gesundheit

•	Sicherung	regelmäßiger	Einkünfte

•	Wohnfähigkeit	und	Umgang	mit	Finanzen	
 neu erlernen

•	Arbeits-	und	Bildungsangebote	suchen	
	 und	wahrnehmen

•	Freizeit	sinnvoll	gestalten

TAGESSTÄTTE

Unsere Tagesstäte ist ein offenes, niederschwelliges 
Angebot für an Alkoholsucht bzw. Medikamenten-
abhängigkeit erkrankte Menschen, die vielfach auch 
wohnungslos sind. In der Tagesstätte finden  Besucher 
folgende Hilfen:

•	Gespräche	und	Beratungshilfen	für	
	 chronisch	Abhängigkeitserkrankte

•	Möglichkeit	des	zwanglosen	Tagesaufenthalts

•	Hilfen	zur	Tagesstrukturierung	und	
	 lebenspraktisches	Training

•	Wasch-	und	Duschmöglichkeiten

•	Freizeit-,	Mahlzeiten-	und	Gruppenangebote


